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P&R Parkplatz der Drehscheibe Marquardt optimieren
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Freigabedatum:

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zustandigkeit

25.01.2023 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung moge beschlief3en:
Der Oberburgermeister wird beauftragt zu prifen, ob und wie der P&R Parkplatz der

Mobilitatsdrehscheibe Marquardt und der Friedrichspark durch die Nutzung der Havelbuslinien 614 und
/ oder 650 besser in das OPNV-Netz eingebunden werden kénnen.

gez.
Fraktionsvorsitzende/r

Ergebnisse der Vorberatungen

Unterschrift auf der Riickseite

Beschlussverfolgung gewiinscht: |:| Termin:




Demografische Auswirkungen: |

Klimatische Auswirkungen: |

Finanzielle Auswirkungen? []1 Ja [ ] Nein

(Ausfuhrliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne 6&ffentl.
Forderung), beantragte/bewilligte offentl. Forderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblatter beifligen

Begrindung:

Die Drehscheibe Marquardt ist ein wichtiger Teil der OPNV Verbindungen im Potsdamer Norden.
Zurzeit wird die Bushaltestelle nur von der Linie 609 bedient. Um den P&R Parkplatz auszunutzen,
reichen eine Bus- und eine Bahnnlinie nicht aus. Die Linie 609 fahrt vom Bahnhof Marquardt tber
Satzkorn, Kartzow und Fahrland zum Campus Jungfernsee, ziemlich unattraktiv fir Pendler, die
vielleicht nach Bornstedt, Potsdam West, die Innenstadt oder die Vorstadte wollen.

Die Linien 614 und 650 der Havelbus Verkehrsgesellschaft fahren zurzeit ohne Stopp am Bahnhof
Marquardt vorbei, obwohl dieser so ausgebaut ist, dass zugleich drei Gelenkbusse ankommen
konnten. Diese beiden Linien fahren Uber Bornim, Bornstedt und die Innenstadt zum Hauptbahnhof
Potsdam. Wurde von diesen beiden nur eine Linie hier einen halt einbauen, wirde das nicht nur die
Attraktivitat steigern, sondern gleichzeitig den Verkehr im Stadtgebiet reduzieren und damit das
Schadstoffaufkommen mindern. In einem nachsten Schritt kann auch gleich der Friedrichspark mit
angebunden werden, sodass Anwohner aus dem Potsdamer Norden mit dem Bus zum Baumarkt und
zuklnftig auch ins Mébelhaus fahren kénnen.
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Landeshauptstadt Potsdam
Geschéaftsbereich

Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Umwelt

Landeshauptstadt
Potsdam

Der Oberbiirgermeister

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am: 25.01.2022
Titel des Antrages:

P&R Parkplatz der Drehscheibe Marquardt optimieren

Drucksache Nr.:  23/SVV/0037 | TOP: 824

Stellungnahme der Verwaltung

1. Rechtliche Einschatzung
Eine Untersuchung ist méglich.

2. Bertuicksichtigung im Haushaltsplan

Fur die Umsetzung sind keine Haushaltsmittel erforderlich.

3. Zeitliche Umsetzbarkeit

Der Prifauftrag konnte zum 3.Quartal 2023 mit Berichterstattung im KUM erfullt werden..

4. Inhaltliche Einordnung

Es finden bereits Abstimmungen mit dem Landkreis Havelland und den Verkehrsbetrieben
statt. Eine Fahrplanoptimierung ist im Zeitraum 2025 bis 2027 mdglich.

Datum/Unterschrift
Oberburgermeister / Geschaftsbereichsleitende/r

drucken || Formular zuriicksetzen




	Vorlage
	Anlage  1 Stellungnahme der Verwaltung

	Dropdown1: [Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Umwelt]
	frm_SitzungSVV: 25.01.2022
	frm_Titel: P&R Parkplatz der Drehscheibe Marquardt optimieren
	frm_DrucksacheNr: 23/SVV/0037
	frm_TOP: 8.24
	frm_RechtlEinsch: Eine Untersuchung ist möglich.
	frm_Berücksichtigung im Haushaltsplan: Für die Umsetzung sind keine Haushaltsmittel erforderlich.
	frm_Zeitliche Umsetzbarkeit: Der Prüfauftrag könnte zum 3.Quartal 2023 mit Berichterstattung im KUM erfüllt werden..
	frm_Inhaltliche Einordnung: Es finden bereits Abstimmungen mit dem Landkreis Havelland und den Verkehrsbetrieben statt. Eine Fahrplanoptimierung ist im Zeitraum 2025 bis 2027 möglich.
	DatumUnterschrift: 
	drucken: 
	zurück: 


